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Flandern, die nördliche Provinz Belgiens, hat
eine große Gartenbautradition. Historische

Garten- und Parkanlagen gehören heute selbst-
verständlich zum öffentlichen Grün. Dabei
arbeiten die kommunalen Grünflächenämter
eng mit dem Flämischen Ministerium für
Umwelt und Infrastruktur zusammen.

Parks in Flandern

Neben der Mode, die auf Gestaltungs-
motive und somit auf das gewünschte,

durch Pflegeeingriffe herbeizuführende
Aussehen von Staudenpflanzungen einwirkt,
bestimmt das Wissen um die Wuchsbedürf-
nisse der Pflanzen die Art der Pflege.

Staudenverwendung

Während es früher darum ging, Gehölz-
pflanzungen nach ästhetischen

Gesichtspunkten anzulegen, sollen sie heute
auch pflegeextensiv und naturnah sein, sind das
Konkurrenzverhalten und der Aufbau einer
unteren Krautschicht zu berücksichtigen.

Gehölzpflanzungen 
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Wir präsentieren:

• Augsburger
Baumpflegetage
14. 3. – 16. 3. 2000
Augsburg
Kongresshalle

• Fachmesse 
Stadt und Raum
6. 4.– 8. 4. 2000
Hannover
Congress Centrum

• Osnabrücker
Baumpflegetage
5. 9. – 6. 9. 2000
Osnabrück
Stadthalle

D as Interesse am ökologischen Bauen und
die Nutzung naturnaher Bauweisen, zu
denen insbesondere auch die Verwendung
von Pflanzen als lebende Baustoffe gehört,
haben bei deutlich angestiegenem Umwelt-
bewußtsein erheblich zugenommen.

In diesem Fachbuch wird auf die Weiter-
entwicklung der administrativen Hand-
habung und Durchführung der Naturschutz-
gesetzgebung, besonders auf den Erlaß
des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung in der Bundesrepublik (UVPG),
ausführlich eingegangen. 
Aktuelle neue Verfahren auf dem Gebiet
der Ingenieurbiologie werden eingehend
behandelt. 

B e s t e l l u n g e n

PATZER VERLAG, Pf. 33 04 55, 14174 Berlin, Tel. 030/89 59 03-56, Fax 0 30/89 59 03-17

A u s  d e m  I n h a l t :

• Ingenieurbiologische
Bauobjekte als Ökosysteme

• Planung ingenieurbiologischer
Baumaßnahmen

• Ingenieurbiologische
Bauverfahren

• Wahl der Baustoffe
• Wahl der Bauweise
• Pflanzung und Ansaat
• Bauverfahren an Binnen-

gewässern, im Wattenmeer
und an Küstendünen

• Bauverfahren an Hängen und
Böschungen, auf landwirt-
schaftlichen Nutzflächen und
an Verkehrswegen und
Siedlungen

• Saatgut einheimischer
Pflanzenarten

U. Schlüter, PFLANZE ALS BAUSTOFF
Ingenieurbiologie in Praxis und
Umwelt.
320 Seiten, 106 Farbfotos, 
124 Strich-zeichnungen, 
div. Tabellen, fester Einband
ISBN 3-87617-087-7
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März 2000 · 49. Jahrgang

Organ der Ständigen Konferenz 
der Gartenamtsleiter 

beim Deutschen Städtetag 
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Titelbild
Mauerwellen begrenzen die Pflanz-
flächen im Parc de Bercy in Paris.
(Foto: Anke Seegert, Hannover).

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegen folgende Prospekte bei: 
Bundesverband Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau e. V., 63604 Bad Honnef, Wil-
helm Nusser GmbH & Co., 71351 Winnen-
den, UNI-International Bausysteme GmbH
+ Co., 76473 Iffezheim, ZinCo GmbH, 72669
Unterensingen.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!
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